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Nr . 282 . Montag den 13 . Oktober L8S « .

7. Leihhaus -Pfänder Versteigerung .
In dem Leihhaus-Bureau werden versteigert :

Montag den 13 . Oktober - . I . , Nach¬
mittags 2 Uhr,

Manns - und Frauenkleider ;
Donnerstag den 16 . Oktober - . I .,

Nachmittags 2 Uhr,
7 Leib - , Tisch - und Bettweißzeug ;

Freitag den 17 . Oktober d. I . , Nach¬
mittags 2 Uhr,

goldene und silberne Taschenuhren mit und ohne
Repetirwerk , silberne Eß- und Kaffeelöffel , Ohr-
und Fingerringe , Brochen , Stecknadeln , Reiß¬
zeuge , Leinwand , Tuch , Kattun und sonstige
Ellenwaaren;

Samstag den 18 . Oktober d. I ., Nach¬
mittags 2 Uhr,

Kleidungsstücke, Ober - und Unterbetten, Pfulben,^
Kissen , Garn , Schuhe , Stiefel , Zinngeschirr,
Bügeleisen , Regenschirme rc.

lsruhe , den 9 . Oktober 1856.
Leihhaus-Verwaltung.

Spitalrequisiter̂ Versteigerung.
Dienstag den I/i . Oktober d . I .,

Nachmittags 2 Uhr,/werden im hiesigen Gar- ,
nisons -Hospital abgängig « Hospital - Requisiten gegen
Baarzahlung öffentlich ve/steigert, wozu die Liebhaber

mit eingeladen werde».

Wohnungsanträge und Gesuche.

Zimmer zu wermrethen.
Spitalstraße Nr. lu ist ein elegant möblirtes

Zimmer nebst Alkof sogleich oder auch später zu
vermiethen.

Vermischte Nachrichten .

sDienstgesuch.) Eine - Köchin , welche alles voll¬
ständig kochen und allen häuslichen Arbeiten ver¬
stehen kann, auch Liebe tu Kindern hat, sowie von
ihrer frühem Herrschafs empfohlen wird, wünscht
sogleich eine Stelle zu/erhalten . Näheres Lange¬
straße Nr. 93. / /

Klavier-Gesuch.
ES wird sogleich ein is gutem Zustande befind¬

liches Klavier (Tafel oder «lottage ) zu miethen ge¬
sucht. Adressen nebst Preisangabe beliebe man mit
der Bezeichnung X . I . auf dem Kontor deS
Tagblatteö abzugeben

Ettlingen. Schreinergesuch.
Bei Schreiner Psändler können zwei

Möbel^ Arbeiter bauende Beschäftigung er-
haft

Loffenau . Königreich Württemberg.
Kaufs -Anerbieten.

Der Unterzeichnete » sitzt 690 Stück eichene
Borde zu 1 , 1 ^ und 2/Zoll ; dieselben liegen bei
der Sägmühle zu Loffentu und werden auf Ver¬
langen in schicklichen Pa/thien abgegeben; sie eignm
sich wegen ihrer Sauberkeit zu allen Arbeiten.

Loffenau, im Königreich Württemberg , den
^

^ 9 . Oktober 1886.
Jakob Seeger , Holzhändler .

GnnMeberm.
Lyceumsstraße Ne . 1 werden wie immer

Gänselebern angekarst und gut bezahlt.
Ein solider, junger Mann kann unter

billigen^Bedingungen Wohnung und Kost erhalten.
Stäheres zu erfahren Ka^ Friedrichstraße Nr. 5.

Anzeige .
Auf den 1 . Novemkpr kann eine Tochter von

achtbarer Familie aus de/ Umgegend von Karlsruhe ,
welche das schöne Weißnähen, Sticken und andere
Lingerie - Arbeit , nebst / französischer Conversation
erlernen möchte , unter billigen Bedingungen in
Logis ausgenommen w« d »n. Nähere Auskunft wird
ertheilt im Tuchladen / Nr . 32 a alte Waldstraße .

Privat - Bekanntmachungen .

Frische große Sorintho-Orangen
und schone saftige Citronen empfiehlt stück¬
weise wie bei größerer Abnahme und frische Ma -
laga -Rofinen , neapol. Feigen , Datteln ,
billig

C . Arleth .

/ >

ö .

Anzeige.
Frische » « » Noi, «- (Spundenkäschen) , Se

Uri «-, Ne Iloeezuekoet -, Chester-, alten
Parmesan - , frischen Mdamer - (holl.),
feinen Emmenthaler -, grünen Kräuter -, besten
Bachsleinkäs empfiehlt

C . Arleth .

5.
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— Frische Austern ^ Elb -Caviar, —
— frisch geräuch . Mheinlachs, ^»i-

— frische OIiv< 8 / . 8ar -
Äil »V8 , Äv 8 « l8 , —

frische frariz. LardeUen, holl , pur ^
Milchner -Häringe in 7̂ , 7g , 7, , 7z
und 7i Tonnen , mairinirte Häringe rc. em¬
pfiehlt /

C . Arleth . .

Wir empfehlen hiermit unser vollständig
assortirteS Lager in all/n seidenen, wollenen
und halbseidenen

'loffen,'amen - <Mlhiöer -

und erlauben uns , a»f unsere

ksri86r MMI.
gewirkte uns wollene Chäles
in den neuesten Destns besonders aufmerksam
zu machen.

La/gestraße Nr . 151 .

Acheige.
Dienstag den r4. und Mittwoch

den 15 . d. M. pleibt mein Laden
geschlossen.
_ M . Mmger Mn.

Dienstag den /l ät. «nd Mitt¬
woch den IS . o. M . ist unser
Geschäft wegen Feiertage ge¬
schlossen .

I . EMngjer H Wormser.
Mühlburg. / Anzeige.

Der Milchanzeige und Empfehlung des August
Kögel von hier in Nr. 2?8 dieses Blattes zufolge
finde ich mich genöthigt,/um irrigen Meinungen
vorzubeugen, hiermit anzunigen , daß ich noch , wie
bisher , jeden Tag die Holste Ergebniß Milch aus
der Melkerei des Freiherrn/von Seldeneck'schen Guts
dahier beziehe , wozu ich ! unter Garantie für rein^
Milch und unter Zusicherung guter Bedienung ent¬
weder auf Morgens oben Abends auch noch einige
Kunden zu erhalten wünsche.

Allenfallsige Bestellmigen ist Herr Kaufmann
Salzer in Karlsruhe/o gefällig anzunehmen und
nähere Auskunft zu ermeilen.

Mühlburg, den l/ ). Oktober 1856.
Johann Dold .

Aecht russische
Geflügel -Bouillon

empfiehlt^ C . Arleth .

5 .

Kartoffel-Schlempe ^
wird nun wieder abgegeben bei

Ernst Glock.

Todesanzeige.
Der Vorsehung hat ^ gefallen , unsem unver¬

geßlichen Gatten , Vatev^ Bruder und Schwager,
Hofrevisor Friedrich Wagner , in einem Alter
von 4K Jahren in ein /besseres Jenseits abzurufen.

Von diesem für uni unersetzlichen Verluste setzen
wir Freunde und Bekannte , mit der Bitte um stille
Thcilnahme - in Kenntmß .

Karlsruhe , den l/ . Oktober 1856.
Karoline Wagner , geb . Scheel mann,

mit 5/unmündigen Kindern.
- 1- - ————. -n-

Geweebiveeein .
Sitzmng :

Montag den 13 . Oktober , Abends 7s8 bis 9 Uhr :
1) über die im Jahr 1855 in den deutschen

Staaten ertheilten/Patente;
2) über den Jahresbericht des Stuttgarter Ge-

werbvereins ; /
3) über das bestehende gemeinschaftliche Leder-

Magazin der Schuhmacher in Fürth ;
4) über einen feuerfesten Anstrich auf Eisen- und

Thon -Oefen ; 1
5) über den Zustand der Kleingewerbe im Allge¬

meinen ; /
6) über Brodbäcktrei . .

Die Herren Mirglieder werden aufmerksam ge¬
macht , daß nach § ./19 der Statuten auch Gehilfen
den VechanMngen/beiwohnendürfen , wenn sie das
Erstemal̂ von einem Mitglied eingeführt , Und mit
einex^Karte des Verstandes versehen werden.

! er Vorstand .

/ -nt/

/nzerge .
Mittwoch den /15 . d . M. Beginn meiner

Vorlesungen über dramatische Literatur , Abends
6 Uhr im^Lyceumssaale. Karten s 30 kr. für den
ganzertakurs bei Hrru Hofbuchhändler A. Bielefeld.

K . Schöchlin.

Großherzoglichetz Hoftheater.
Dienstag den 14 . Oktober , lil . Quartal . 107. Abon-

nemenksvorstellung. Mißverständnisse . Lust¬
spiel in einem Aufzuge , von Steigentesch . Vorher :
Mathilde . Schauspiel in 4 Akten , von Ro-
derich Benedix . Berthold Arnau : Herr Herrmann
Lüders , vom Stadttheater zu Posen , als Gast.
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Große Ehrenmedoille
in der allgemeinen Ausstellung von 1855 .

Fabrik in Karlsruhe.
Versilberte und vergoldete Arbeit

nach electro -chentischem Verfahren .

Silber-Waaren . Massive Galvano -Plastik.
Tafel - Aufsätzej und Zierrathen.

Die zahlreichen Aufträge in unfern Erzeugnisses , welche uns im Laufe des Jahres 1855 durch deutsche
Konsumenten gegeben wurden , Aufträge , wovon ein großer Theil wegen des hohen Zolles nicht ausgeführt werden
konnte , ebenso wie die Aufmunterungen , die uns von Seiten der Großherzoglich badischen Regierung zu Theil
wurden , haben uns veranlaßt , eine Hülfsfabrik unserer Pariser Manufactur in Karlsruhe zu gründen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog geruhten , die ersten Operationen , die am Samstag den 26 . April
stattfanden , durch Seine Gegenwart cinzuweihen . !

Wir sind nun seit diesem Tage im Stande , alle uns zukommenden Aufträge , sowohl in gewöhnlichen als

auch in Lurusgegenständen der Silberarbeit , zu - e« gleiche « Preisen wie unser Etablissement in
Paris auszuführen und zu liefern . !

Die Herren Kausleute , welche die Preise unser » Erzeugnisse zu wissen wünschen , wollen Sich an unser Haus
in Karlsruhe wenden , welches solche auf Verlangin gerne einsenden wird .

Wir machen zugleich darauf aufmerksam , daß ! wir , im Interesse der Konsumenten in Deutschland , wie in

Frankreich , feste Preise halten , und deßhalb auch zu unfern Stellvertretern nur solche Häuser ernennen , die sich
verbindlich machen , nichts über den in unfern Tarife ! festgesetzten Preisen zu verkaufen .

Ferner erklären wir , daß keine Konkurrenz , we che, sei es in Deutschland oder in Frankreich , unfern Fabrikaten
durch unsolide und anscheinend wohlfeile Nachahmung überhaupt entstehen könnte , uns veranlassen wird , von unserer
auf festen soliden Grundsätzen beruhenden Fabrikationsweise abzuweichcn ; denn wir verdanken insbesondere der großen
Sorgfalt , welche wir den uns gewordenen Aufträge ! widmeten , sowie der Garantie , welche unsere Abnehmer stets
in der Solidität unserer Fabrikate fanden , den ausgez sichneten Ruf , dessen unser Haus seit Jahren sich zu erfreuen hat .

Sollte Vervollkommnung unserer Einrichtung n cs uns später möglich machen, wohlfeilere Preise festzustellen,
so werden wir dies thun ; allein wir wiederholen daß eine solche Ermäßigung nie die Folge einer geringeren
Qualität unserer Erzeugnisse sein wird . Darum bitten wir unsere Herren Geschäftsfreunde und Abnehmer dringend ,
sich durch keinerlei Nachahmungen unserer Fabrikats täuschen zu lassen, deren Stempel unseren Fabrikzeichen äußerst
ähnlich sehen. I

Um diesem Betrüge möglichst entgegenzutmten , geben wir hier eine Beschreibung unserer Fabrikzeichen .
Dieselben bestehen aus einem ovalen Stempel mit oer Waage , wie oben angezeichnet , nebst» einem Stempel mit dem

ausgeschriebenen Namen und einem andern rautenförmigen Stempel , welcher das Gewicht des

aufgetragenen Silbers angibt , für welches wir gsscantzren.

Aus die Gedecke stempeln wir : i
1 ) Den ovalen Stempel : Eine Waage ! darstellend , welche zwischen den beiden Schaaken die Nummer 72

trägt , als Bezeichnung des enthaltenen Silbergewichts in den Dutzend Couverts .
2) Ein rautenförmiges Stempelchcn , Idie zwei letzten Zahlen der Jahrszahl angebend , in welcher die

Artikel fabrizirt sind.
3 ) Das Stempelchcn mit dem ausgest »riebenen Namen „ Sliristoke " .

Ohne den Herren Kaufleuten in den Städ ten zu nahe treten zu wollen , wo wir Stellvertreter haben , ersuchen
wir die Personen , welche früher noch in keiner Verbindung mit uns standen , sich vorzugsweise an die Vertreter

unserer Gesellschaft zu wenden , deren Namen nur jeweils in der betreffenden Stadt bekannt machen werden .

Unscr ^ Stellvertreter für Karlsruhe sind :
^Aerren F . Mayer Sk C '°- (Nachfolger von Cd . Kälte) . Herren A . Winter Sf Sohn .

CH . Christofle ö C :

i,
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Berliner Muster und/ Mo-en-Zeitung
für weibliche Arbeiten und Moden.

Jährlich 22 - Hefte mit 20 bis 30 Bogen Text und weit über 100 großen Beilagen , enthaltend :

Abbildungen der neuesten und geschmackvollsten Handarbeiten , Pariser , Londoner und Berliner Ori¬

ginal - Muster für Weißstickerei , Buntstickerei , Derlstickerei , Hakel - , Strick - und Filet -

Muster , fein colorirte Pariser Original - Mod/bilder (Jede Nummer gibt deren 1 bis 2 ! !) ,
Pariser und Berliner Schnitte zu allen Geg/nstanden der Toilette und Bekleidung ;

Musikstücke für Pianoforte und Gesang ; bunte St/ck - Muster ; unterhaltende Gesellschafts¬
spiele ; Kragen und Hauben auf Batist gezeichnet ; Berliner Schablonen zum leichten

Uebertragen der Muster auf das Zeug , so wie auch abwechselnd im Quartal ein großes Blatt

Pari ser Copir-Papier zum Durchpausen der Muster. «
WM- Außerdem wird zum vierten Quartal (Oktober bis Dezember d . I .) , wovon die erste Num¬

mer in allen Buchhandlungen zur gefälligen Ansicht offen liegt , als Prämie hinzugefügt :
MM- Ein Heft ganz neuer Original -Li/der -Composrtionen für eine Sing stimme

mit Begleitung des Piano von Graben - Hoffmarmr und der historische Roman : Königin Hvrtense
von L . Mühlbach . (Beide Prämien haben einen We« h von 3 Lhlr . 15 Sgr . I !)

Der Preis der Berliner Muster- und Modenzeitung , dieser anerkannt besten und reich¬

haltigsten aller deutschen Musterzeitungen , ist/vierteljährlich nur 15 Sgr . — 54 kr . Rh . und

nehmen alle Buchhandlungen und Postämter/darauf Bestellung an .
Berlin , im Oktober 1856 . / Otto Zanke.

Notizen für Dienstag 12 . Oktober :
Karlsruhe , gr . Stad kamt : Vorlage der Dienstbücher

auf dem Gesindebureau , Vormittags von 8 — 12 Uhr
und Nachmittags von 2 — 6 Uhr ; IN . Bezirk : mit der
Kronenstraße beginnend und den ganzen östlichen
Theil der Stadt umfassend.

„ gr . Garnisons - Hospital : Versteigerung ab¬
gängiger Hospital - Requisiten ; Nachmittags 2 Uhr.

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen .

Darmstädter Hof . Hr . Dahm, Kfm. v. Stuttgart.
Hr . Steiner , Part . v . Speier . Hr . Werner , Kfm . v .
Basel . Hr . Künzler . Kfm . v . Achodam.

Drei Kronen . Hr . Bommer, Oekon . v . Adelshofen.
Englischer Hof . Graf v . Bcroldingen , Adjutant

S . M . des Königs v . Württemberg m . Fam . u . Bed . v .
Stuttgart . Hr . Worthington , Rent . v . Cincinnati . Hr .
Sakreuther , Hr . Hirsch und Hr . Ekard , Kfl . v. Frank¬
furt . Hr . de Griffon , Propr . v . Bordeaux . Hr - Berger ,
Architekt v . Basel . Hr . Hauzeur , Kfm . v . Brüssel .

Erbprinzen . Se . Exc . Frhr. v . Wächter, kön . würt.
Gesandter am kais. franz . Hofe mit Bed . v. Paris . Hr .
Scheuermann , Rent . m - Fam . v . Batavia . Hr . Lewall,
Kapitän und Hr . Schüler , Kausm . v . Frankfurt . Hr .
Finbrücks , Kfm . v . Hückeswagen.

Goldener Adler . Hr. Avril und Hr . Chrelieu,
Rentiers m . Frauen v . Saarburg . Hr . Kopp , Forstmstr .
v . Frauenfeld . Hr . Weiß , Stud . v . Löwenstein. Hr .
Gerland , Stud . v . Hildesheim . Hr . Kohn , Kaufm . v .
Königsberg . Hr . v . Berg , Müller und Frau v . Berg
von Oberstetten . Hr . vr . Thegron von Eisenach. Hr .
Suppes , Kfm . v . Gent . Hr . Mores , Stud . v . Wien .

Goldener Hirsch . Hr . Kreher , Schuhmachermeister
v . Obergrombach . Hr . Flanderer , Lehrer v . Spöck.

Goldener Karpfen . Hr . Schaaf , Part. v . Mann¬
heim. Hr . Grub , Oekon. v. Sindelfingen . Hr . Bauer ,
Oekon. v . Au.

Goldenes Kreuz . Hr . Belpari , Ingenieur und Hr .
Belpari , Part . v . Brüssel .

Goldener Ochse. Hr . v . Reck , Licuten . v . Mann¬
heim. Hr . Bleibimhaus , Bezirksforster v . Wiesenthal .
Hr . Hehn, Mechanikus v . Ludwigsburg . Hr . Goldhofer ,
Kfm. v . Heidelberg. Hr . Erlanger , Kfm . v . Mainz .
Hr . Steinmann , Kfm . v . Nürnberg . Hr . Simon , Kfm.
v . Weinheim . Hr . Blum , Lehrer v . Frankfurt .

Getraut :
9 - Okt . Karl Friedrich Halm , Bürger und Kunstmaler

in Konstanz , mit Auguste Nikolai von hier .

9 - „ Heinrich Ihrig , Bürger in Zwingenberg , Gen¬
darm , mit Luise Johanna Braun von hier .,

11 . „ Karl Schmidt , großh . Registrator , mit Katha¬
rine Blattnerwon Niederflörsheinu _

Goldene Traube . Hr . Rothfus , Holzhändler von
Freudenstadt . Hr . Bansbach , Lehrer v . Brechthal . Hr .
Christin , Kaufm . v . Wallis . Hr . Rüffel , Handelsm . v.
Bellheim

H «ltel Große . Hr . Baum , Part . m . Frau v . Paris .
Hr . Dittingcr , Part . v . Kandel . Hr . Krager und Hr .
Rapp , Baumeister v . Gothenburg . Frau Fehleisen mit

Fam . u - Bed . v . St . Petersburg . Hr . Wißmann , Kfm .
v . Frankfurt . Hr . Nino , Kaufm . v . Waghäusel . Hr .
Schützenbach, Rent . v . Baden . Hr . Westheide, Kfm . v.
Heidelberg.

Kaiser Alexander . Hr . Vila , Part . v . Straßburg .
König von Preußen . Hr . Mall , Lehrer mit Frau

v . Neuenweg .
Mohren . Hr . Roßwag , Lehrer v . Liedolsheim.
Pariser Hof . Hr . lir . Rob« von Breslau . Hr .

Schlüter , Architekt v . Stettin . Hr . Jakson , Kfm . mit
Fam . v . San Franzisko .

Rheinischer Hof . Hr . Wankmüllcr , Holzhändl . v.

Salmbach .
Römischer Kaiser . Hr . Trauf , Kfm. v . Schwein -

furt . Hr . Kaufmann , Kfm . v . Denkendorf. Hr . Loh¬
mann , Forstrath v . Weimar . Hr . Griveaut , Propr . v.
Troyes . Hr . Rcmaut , Propr . v . Blois . Hr . Scharff ,
Gutsbesitzer mit Fam . v . Lhorn . Hr . Holp , Kfm . v.
Würzburg .

Rothes Haus . Hr . Schiffer , Rent . v . Straßburg .
Hr . Fischer , Student v . Oberwinden . Hr . Mack , Ge¬
richtsrath von Eibling . Hr . Pomorn , prakt . Arzt von
Müllheim . Hr . Willart , Oberinspektor v . Kehl. Hr .
v >. Aimmermann , v . Schwäbisch -Hall . Hr . Schudtmann ,
Part . v. Düsseldorf.

Sonne . Hr. Löffler , Student von Freiburg. Frau
Löffler v . Staufen .

Stadt Heidelberg . Hr . Heß, Lehrer v . Hohenthcngen .
In Privathäusern.

Bei Frau Bergrath Sommerschu : Fräul . Bender von
Weinheim .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Mül -ler 'schen Hostuchhanblung .
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